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Frauen werden gestärkt – Frauen stärken die Gesellschaft 
 

Haiti ist eines der ärmsten Länder der Erde. Oft wird es von Naturkatastrophen 

heimgesucht - wie dem Hurrikan Matthew 2016. Doch auch der Klimawandel, 

ungeeignete Anbaumethoden und die schlechte Regierungsführung gemeinsam 

mit den korrupten Eliten gefährden die Ernährung von mehr als 3,6 Millionen 

Menschen. Der Agrarsektor ist weiterhin der Wirtschaftsmotor des Landes. 

Gerade in diesem Bereich werden Frauen institutionell benachteiligt. Zudem 

erfahren sie zuhause häufig Gewalt. Die Bäuerinnen-/Bauernorganisation (MPP) 

setzt sich für die Verbesserung der Lebensbedingungen, Gesundheitsversorgung, 

Bildung und Menschenrechte ein. In Workshops lernen Frauen, ihr Umfeld 

dafür zu sensibilisieren. Die MPP legt mit den Frauen Küchengärten an, durch 

die sie ihre Familien gesünder ernähren und finanziell unabhängiger werden. 

Zudem gründeten sie eine Anlaufstelle für Frauen, die Opfer von Gewalt 

wurden. Dort erhalten sie medizinische, psychosoziale und juristische Hilfe.   
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